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Krähen, die Vorboten des Todes, ziehen im 
Schwarm über das Kornfeld. Was, wenn es Droh-
nen sind? Diese selbstfliegenden kleinen Roboter, 
die „in unserem Auftrag“ die Landschaft abfliegen, 
ausspähen, Daten sammeln … Wessen Vorboten 
sind sie?

Technischer Fortschritt verändert die Welt inzwi-
schen so rasant, dass viele von uns Mühe haben, 
Schritt zu halten. Die Digitalisierung steht uns 
nicht bevor, sie hat längst stattgefunden. Sie hat 
uns Tür und Tor für neue Errungenschaften ge-
öffnet, aber auch einen ganzen Rattenschwanz 
an Unheil losgetreten, den wir ebenso wie das 
Phänomen Digitalisierung selbst nun zu beherr-
schen suchen. Alltägliche Vorgänge werden im-
mer häufiger durch Cyberattacken gestört, gegen 
die wir uns zur Wehr setzen müssen. Mehr denn 
je müssen wir uns auf „Systeme“ verlassen, die un-
serem Schutz vor solchen Angriffen dienen sollen 
– und deren Verwandte uns gleichzeitig bedro-
hen. Wenn Schutzmauern brechen oder sich die 
neuen Systeme verselbständigen, sind die Folgen 
aufgrund der weltweiten Vernetzung gleich eine 
globale Bedrohung.

In diesem Buch wird eine teils turbulente, teils 
ausholend intensive Geschichte erzählt. Sie be-
ginnt an zwei völlig unterschiedlichen Orten der 
Welt, wo die Menschen versuchen, von ihrer Ar-
beit auf dem Land und von dem zu leben, was 
dieses Land ihnen gibt. Auf den ersten Blick schei-
nen die so weit voneinander entfernt liegenden 
Welten kaum etwas gemeinsam zu haben. Doch 
die persönlichen Schicksale führen die Beteiligten 
zusammen. Zunächst streben alle nach dem Fort-
schritt, den ihnen die Digitalisierung verspricht, 
in den fruchtbaren Gegenden Deutschlands als 
hochentwickelter Industrienation wie im letzten, 
höchstgelegenen Winkel auf dem Dach der Welt. 
Alle, hier wie dort, suchen nach dem richtigen 
Weg, der sie in die Zukunft führt und in ein bes-
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seres Leben. Wären da nicht diejenigen, die ihre 
Ziele auf weniger ehrliche Weise verfolgen… Und 
das sind nicht einmal Fanatiker oder Weltzerstörer,  
sondern einfache Menschen, die an kleinen – aber 
digitalen – Schalthebeln sitzen mit großer, ver- 
heerender Wirkung. Ein kleiner Eingriff in ein digita
les System, und es entbrennt ein Krieg im Kornfeld, 
der sich zu einem Höllenfeuer über die Erde aus-
breiten könnte. Hier stoppt die fiktive Geschichte. 
Wird die Realität sie vollenden?

Hubert Wiggering
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2017 – 2071! Nicht nur ein Zahlendreher, son-
dern zwei Blickrichtungen, nach vorne und zu-
rück. Land zum Wirtschaften, Landschaften, die 
wir gestalten. Unsere Verantwortung sinnvoll mit 
den Ressourcen umzugehen wird weiter steigen. 
„Weiter so“? Das kann nicht die Lösung sein. Wie 
vielschichtig aber die Überlegungen zur Land-
wirtschaft und zur zukünftigen Produktion von 
Nahrungsmitteln sind, wird in diesem Buch erzäh-
lerisch subtil aufgezeigt. Auch wenn wir uns oft 
selbst im Wege stehen, es gibt immer Lösungen. 
Wenn wir aus dem heutigen Tun lernen, müssen 
wir nicht immer wieder dieselben Fehler machen. 
Viele werden dafür in die Verantwortung genom-
men. Das gilt gleichermaßen für die Landwirte als 
Primärproduzenten, für die Veredlungsindustrie 
wie für uns alle als Konsumenten. Das gilt ebenso 
für die Wissenschaftler, die vielen Berater und die 
Politiker, die zukünftig einfach nur die richtigen 
Entscheidungen treffen müssen. Bereits heute 
lässt sich erahnen, wie schwierig dies auch im 
Jahre 2071 sein wird, wenn die Welt und auch die 
Landwirtschaft sich dramatisch verändert hat.
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